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Nro . 6 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 7ten Februar 1803¬
1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Wenn von den in der Bogtey Mooriem belegenen herrschaftl . Neuenfelder Ländereren

folgende zu Maytag d . J . aus der Pacht fallende Hämme , als Nr . 4. das kleine Heuland , groß 10

Jud 126 Ruthen ; Nr . 5 . die Hengstweide , groß 21 J . 71 R . ; Nr . 6. das große Heuland ,

groß 17 . 14 R . ; Nr . 1o . die sobre Ochsenweide , groß 1890 [ JR . ; Mr. 11 . der gelle Kub

hamm , groß 12 3 . 1201 ] R . ; Nr . 12. der erste geile Kubbamm , groß 13 J . 11 (JR . ; Nr . 14 . der

Kuhhamm , groß 13 Juck 261JR . ; Mr. 15 . die mittelfte sobre Ochsenweide , groß 18 59 [ 1R . ;

Mr . 16 . die geile Kälberweide , groß 13 . 140 [] R . ; Nr . 19. die 2te Ochfenweibe , groß 143 . 6

[ JR . ; Nr . 22 . die 1ste Schweineweide , groß 17 I . 54 [ ]R . ; Nr . 23. die 2te Schweinereide , groß

15 91 R . ; Nr . 27 a ) die fleine Pferdeweibe , groß 7 . 112 [ 1R ; Nr . 34 . die Kubweibe , groß

11 . 139 [ ] R . ; Nr . 35 a die Kuhweide , groß 6 Jück ; Nr . 39 a ) der ehemalige Michaelsen Hamm ,

groß 8 J . 6 [ ] ; Mr. 39 b ) der ebemalige Michaelsen Hamm , groß 6 J . 132 [ 1R . am 23 . d . M.

Morgens nm 11 hr hiefelbft in der Cammer öffentl . meistbietend verheuert werden sollen : so

tonnen diejenigen , die etwas davon zu pachten gedenken , zur bestimmten Zelt allhier sich einfine

ben , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten , auch vorher wegen der zu verbeuerns

ben Hamme bey dem Auffeber Harm Wiechmann zu Neuenfelde nähere Nachricht und Anweis

fung erhalten . Oldenburg aus der Cammer , den 31 . Januar 1803 .
Romer . Schlo fer . Menz . Schmebes .

Zoel

2 ) Fedde Ehlers aus Mayhausen ist gesonnen , 4 Jück Wische , im Ertbuch zu 33 Jück

zweyter inte belegen , woran Johann Eylers , Hermann Innden , Olcher Eymers und der Wischs

weg benadbaret , am 26 . b . t . Nachmittags um 1 Uhr in Matthias Langen Wirthshause
verkaufen zu laffen . Die Angabe ist d . 21 . d . M. beym Herzogl . Landwürder Amtsgerichte ,

term , ad aud - fent . præci . d . 25 . b . M .

3 ) Harm Hinrich Rencken zum Hartwarder Wurp hat die von dem Kaufmann Hofmann

zu Strohausen gekauften 2 Jück Londes , so zu Mittenfelde belegen , an gedachten Hofmann ,

weil dieser die Bedingungen nicht hat erfüllen können , zurück gegeben , der kauf ist folglich

rückgängig geworden . Die Ang . ist d . 23. d . M. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte ,
term . ad aud . fent , præcl . b . 10 . März d . J .

4 ) Ummo Würdemanns Wittwe hat ihr beym Burh ver Siel belegenes Haus bem weyl .

Kaufmann Kimme in Burhave bereits im Jahr 1800 vergleichsweise zum Eigenthum übertras

gen . Die Ang . ist d . 1. März beym Herzegl . Delgönnischen Landgerichte , term , ad aud .
fent , præcl , den 10 . az b . I .

1) Die Vormünder der Kinder tes meyl . Hofraths und Amtmanns Brünings zu Barel ,

laffen am 15. d. M. und an den folgenden Tagen in dem Sterbehauſe an der neuen Straße das



selbst die sämmtlichen Mobiliargater ihrer Pupillen , öffentlich meistbietend verkaufen . Die
Bergantung wird an jedem Lage Nachmittags um 1 Uhr angefangen .

Zweyte Bekanntmachung .
Neuenb . Ldgr . 1) Wegen der von Hine . Wilken Eilers ar Eilert Kunst , Chriftian Dierks ,

Hinr . Steling und Hinr . Lapten ftückweise verkauften Kötherey Ang . b . 14. Febr . 2 ) Wegen ber
Don Job . Jürgen Rabe an Herm . Fischbeck verkauften Stelle mit Pertin . Ang . b . 14. Febr . Delmb .
Ldgr . Meyl . Eilert Colbewey fämmtl . Creditoren Ang . d. 14. Febr . Landwübrd . Amtsger .
Berlauf Joh . Andreas Heuers 34 Jud Dosen d . 26. Febr . Ang . d . 16 . Febr . Präcl . Besch . d . 23 .

II . Privatsachen .
Unter dem Titel : Wochenblatt zur Verbreitung gemeinnügiger Renntnisse wird , wenn sich eine

hinreichende Unzahl von Subscribenten findet , von Ostern an , wochentlich ein halber Bogen erscheinen . Die
Herausgeber werden sich bemühen , diesem Blatte , so viel ihnen möglich ist , Mannichfaltigkeit und Interesse zu
ertheilen . Die Gegenstände , womit sie sich beschäftigen , werden seyn : 1 ) Belehrungen über die merkwürdigsten
politischen Ereignisse unsrer Tage . 2 ) Nachrichten von dem Merkwürdigsten und Wissenswerthesten der Erdbe
schreibung unsers Landes und der benachbarten Provinzen , besonders den Handelsverkehr und Industrie derselben
betreffend . 3 ) Belehrungen über die wichtigsten Puncte der vaterländischen Rechtslehre , und die als Geseze gel¬
tenden Gewohnheiten . 4 ) Beschreibung der unbekannten nüglichen und schädlichen Gewächse in unserm und den
benachbarten Ländern , so wie einzelner Merkwürdigkeiten aus dem Maturreiche . 5 ) Das Wichtigste und Wis :
fenswürdigste aus der Naturlehre , mit besonderer Beziehung auf Aberglauben und Vorurtheile . 6 ) Bekämpfung
des Aberglaubens und schädlicher Vorurtheile aller Art ; Rågen herrschender Mißbräuche 2c. 7) Anzeige derse =
aigen Fehler , die gewöhnlich in der Lebensordnung begangen werden , und Anempfehlung solcher Regeln , die Er
haltung der Gesundheit und des Lebens bezwecken . 8 ) Nachrichten von merkwürdigen Erfindungen , Berbeffe¬
rungen in Ackerbau und Viehzucht , musterhaften Berordnungen und Anstalten 2c . 9 ) Merkwürdige Beyspiele
von Tugenden und Lastern in wahrhaften und gehörig verbürgten Geschichten u . f. w . Alle diese Gegens
ftånde , werden in kurzen und gemeinfaßlichen Wuffågen auf das mannigfaltigste mit einander abwechseln . Um
Ende jeden Jahrganges wird ein systematisches und Alphabetisches Register der abgehandelten Gegenstände ge :
tiefert werden . In Landschulen wird dies Blatt zur weitern Ausführung und Erklärung des Seilerschen und
ähnlicher Lesebücher gebraucht werden können . Der Subscriptionspreis , welcher sehr billig seyn soll , wird nich
ftens bekannt gemacht . Buchdrucker Stalling .

1) Hinr , Gerh . Dettmers zur Strückhauser Mühle will am 10 . Febr . d . J . 1 ) Hamm Landes von 14
Jucken hinter des Kaufmann Kramers Hause zu Ovelgönne , und 2 ) 1 Hamm Landes von 9 Jucken , die Biete
nonnt , nahe bey Ovelgönne , auf 3 Jahre zum wechselsweisen Gebrauch , unb 3 ) 1 Hamm Landes auf der Witbe
ckersburg von 10 Jücken auf Jahr zum Weiden , in der Wittwe Schwarting Wirthshause zu Ovelgonne aus
der Hand verheueen .

2 ) Der Domainen Inspector Soltau zu Ruhwarden läßt am 1. März d . I . in seinem Hause 6 gute
milchende Kühe , 4 Rinder , 2 egale braune Wagenpferde , 1 beschlagenen und 1 hölzernen Wagen , Egde , 1 Mull¬
pflug , einige 1000 Ostfeeische Dielen und Sparren , 70 bis 80 Scheffeln Cartoffeln , einige Betten , Bettstellen mit
Umhängen , Sofa ' s , Spiegel , Tische , Schränke u . s. w . ganz modern , öffentlich meistbietenh verkaufen .

3 ) Lubbe Lubben hat die schon öfter bekannt gemachten 162 Stttc . 36 gr . Alser Schulgelder auf Petri &.
3 . zinsbar zu belegen .

=

4 ) Johann Gerhard Wooge ist gewillet , am 23 . d . M. in seiner Behausung öffentlich verganten zu las
fen : 18 tiedige und güfte Kühe , 2 zweyjährige Ochsen , 8 Kuh - und Ochsenrinder , 6 Pferde , worunter z trách
tig und rothbraunes 6jähriges zum Reiten geschickt , 2 stichelhaarige Füchse mit Blessen , I sechsjähriges gelb

Braunes Mutterpferd mit zweiffen Füßen und Blessen zum Reiten sehr geschickt , 4 Fällen , 2 Hengst und
2 Mutterfüllen wovon I gelbbraunes Mutterfüllen mit 3 weiffen Füßen und egalen Bleffen , 4 gute Schweine ,
4 beschlagene Wagen wovon fast neu , i Wuppe , agenaufzeug , 3 Egden , 2 Schlitten wovon der eine
ein Rischschlitten , 3 gute Betten , 1 Schreibpult , Schränke , laden , Tische , Stühle , r neue Grüßquerne , 1 Stos
Bemühle , 2 eiserne Defen , 3 eiferne Töpfe , 30 große Milchbaljen , 3 paar Wassereimer mit eisernen Bändern ,
einige Hecken und Rollbäume , 2 paar Pferdegeschirr , Sattel , sodann etliche Scheffel Leinsaamen , auch Heuand Stroh und allerhand sonstiges Haus und Ackergeråth , 1 Hecksellade mit Messer , etliche Seiten Speck , im¬

gleichen etliche Fuß neubesagtes tannenes Fenstersarjenholz , eine 40 Fuß lange Sparre , 1 tannenen Maftbaum ,
1 Engl . Jagdgewehr und 1 große Balkenleiter . Nachrichtlich wird noch angezeigt , daß das Vieh gegen Futter¬
geld bis Maytag ausgefuttert werden kann .

5 ) Um 17 . d . M. Mittags um 12 Uhr läßt der Hausmann Joh . Berend Deharde zum Kuhlen in Gro
Senmeer zo tiedige Kühe und Quenen , 25 güfte dito , 40 vier - drey - und zweyjährige Ochsen , 10 Kuh - und Oche
fenrinder , 30 Pferde und Füllen von verschiedener Farbe und Jeiden , und 20 Schweine öffentlich meistbietend
serganten ; sodann am selbigen Tage 30 Jück Ochsenweiden zum Weiden und Mähen auf einige Jahre öffent
lich verheuern .

6) Es sind von den Mitgliedern der Eingutsaffecuranz -Societat im verflossenen Jahre , so viel mir beSannt geworden ist , 2 Personen durch Todesfälle abgegangen , nämlich der Pastor Bollenhagen zu Berne undder Advocat Rolfs in Neuenburg . An deren Stelle sind der Zeitfolge nach , so wie sie sich zur Aufnahme ge =meldet haben , der Paftor Kuhlmann zu Reuenbrock und der Pastor Deny zu Hasbergen recipirt worden , wel¬es nachrichtlich hiednrsh bekannt gemacht wird . Bockhorn , Бевре



2) In einer hiesigen Landapotheke wird auf Offern d. 3 . ein Fehrling von guter Erziehung and cint
ger Sprachkenntniß unter billigen Bedingungen gesucht . Nähere Nachricht giebt die Expedition

8) Mein Eurande Herke Junkhoff ist seit einiger Zeit abwesend und habe ich), aller Nachfrage and Rach
forschung ungeachtet , von ihm nichts in Erfahrung bringen können . Sollte jemand seyn , der etwas von ihm
wußte , wäre es auch nur , daß er hier oder da passirt wäre , so wird sehr gebeten , mir solches fordersamst
fchriftlich zu melden . Alfer Burp im Kirchspiel Rodenkirchen . Gerd Köster ,

9 ) Um 22 . v . M. ist mir mittelft Einschlagens einer Scheibe aus meiner Schmiede ein Schießgewehe
mit doppeltem Laufe entwendet worden . Dieses Gewehr ist daran kenntlich , daß in demselben die vordere
Schraube fehlt , oder eine neue dazu gemacht seyn wird , und daß an demselben ein wollener Tragriemen vor¬
handen ist . Da ich dieses Gewehr nun aus mehr als einer Ursache wieder zu erhalten wünschte : so ersuche ich
denjenigen , welchem daffelbe etwa verkauft oder zum Verkauf angeboten seyn möchte , mir solches gefälligst z
melben , indem ich die etwaige Auslege nicht nur erstatte , sondern auch ein bikiges Honorar unter Verschweis
gung des Angebers Namen verspreche . Barel . Harm Christian Neumeyer , Schloffer .

10 ) Es wird in einer Suchs und Holzhandlung an einer so angenehmen als gesunden Gegend des hiefi
gen Herzogthums ein erfahrner , gesenter und foliber Bedienter gesucht , der um Ofter . oder Maytag d . J . an
treten tann . Sollte sich jemand dazu finden , der wolle sich in der Expedition melden .

11 ) Hinr . Böse in Burhave last am 25. d. M. in feiner Behausung 40 milchende Kühe und Quenen ,
1 zweyjährigen Ballen , 10 gute zjährige Ochsen , 1 zweyjährigen dito , 6 guste Rindquenen , 10 Kuh - und Och
fenrinder , 7 Sugpferde worunter 1 vierjähriger Wallach mit Blessen , 1. sechsjähriger mit Blessen und weissen
Hinterfüßen , gelbes 4jähriges Mutterpferd , 1 dito 2jähriges , a dito zjähriges , i siebenjährigen gelbbraunen
Hengst mit 3eichen , Schnuffen und 4 weissen Füßen , 8 Hengst und Mutterfüllen , z Kleiderschränke , 2 Coffer ,
einige ische und Stühle , 2 Betten , eine Holländ . Hausubr , 2 silberne Taschenuhren , 2 dito geldene , i neuen
Engl . Sattel mit Zubehör , 2 neue weiß und gelbplastirte Pferdegeschirre , 2 beschlagene Wagen , Pflüge , Eg =
den , Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Eisen und sonstiges Haus - und Ackergeråth , effentlich meistbietend verganten .

12 ) Jeh . August Plate zu Olen will am 17 . d . M. und folgenden Tagen in seinem Hause einige Pfers
de , einige trächtige Kuge , Ochsen , Kinder und Käiber , sodann Betten , Schränke , Tische , Stühle , Coffer , Wa
gen , Egben , Pflüge und sonstiges Haus - und Ackergeráth , imgleichen auch ungefähr 2 Last guten haber , auch
etwas Heu und Stroh , öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

iz ) Diedrich Jacob Detmers Curatoren wollen des Guranden Eingut und Beschlag , besonders 7 Kühe ,
worunter 2 guste , i tiedige Quene , 8 Kuh - und Ochsenrinder , 4 Pferde , worunter 2 trächtig , 3 beschlagene und
> hölzerner Wagen , Jagdwagen , Rheinschen Schlitten , Stöbemühle , Pflug , 2 Egden , Käsepaß ,
Kleiberiolle , 1 neues Pferdegeschirr , 1 stehende Spieluhr mit Kasten , silbernes Caffeeservice und sonstiges Sil
berzeug nebst mehrern andern hausgeråthlichen Sachen , am 18 . d . M. in Detmers Behausung zu Rodenkir

en öffentlich verkaufen lassen .
14 ) Hinr . Gorath ist gewillet , am 22 . d . M. in seiner Behausung zu Isens 20 milchende Kühe , 6 zwey

jährige Schsen , 6 zwenjährige Quenen , 10 Kuh : und Ochsenrinder , 2 Pferde wovon eins trächtig , 2 Füllen , ef
nige Schweine und Schaafe , öffentlich meistbietend verganten zu lassen . Nachrichtlich wird noch angezeigt , daß
das Bich bis Maytag d . J . gegen billiges Futtergeld stehen bleiben könne .

15 ) Joh . Meiners fen . läßt am 21 . d. M. in seiner Behausung zu Boitwarden öffentlich verganten :
8 milchende Kühe , 3 tiedige Quenen , 2 Kuhkälber , 1 Ochsenkalb , 2 Pferde wovon das eine 6jährig , das andre
zjährig , beyde Brandfüchse mit Blefsen , 5 Schaafe , 3 Schweine , ferner 1 Wagen , Pflug , 1 Egde und sonsti
ges Hausgeräth .

16 ) Gerb Dencker , nicht Gerd Dunker , wie es in Nr . 4. u . 5. dief . Anz . irrig heißt , läßt mit gerichtl .
Erlaubniß folgende Mobilien und Moventien , als 24 milchende Kühe , 6 guste Rühe und Quenen , 18 drey - u .
zwevjährige Ochsen , 14 Kuh und Ochsenrinder , Rindbullen , 20 Pferde und Füllen von der besten Race , als
1 hellbraunen Beschåler 2 Jahr alt mit Blessen und 4 weiffen Füßen , 1 bellbraunen Wallach mit zweiffen fü
ßen und Blessen 4 Jahr alt , hellbraune Mutterpferde 4 bis 5 Jahr alt , 2 egale schwarze 4jährige Pferde mit
Stern und weiffen Hinterfuß , 1 Rothschimmel mit einer Bleffe Jahr olt , 2 Füchse 5 und 6 Jahr alt mit
einer Blesse , 1 braunes Pferd mit einem Stern u . weissem hinterfuß 3 I . alt , 1 Reitpotaken 6 Jahr alt , 6 F
len , als 4 Henuft und 2 egale Mutterfüllen . 6 Schweine , 3 Sauen mit 27 Ferten , wie auch allerhand Haus
und Uckergeråth , besonders 2 Wagen , Pflug , 2 Egden , 1 Cariole mit Zubehör , ein ganz neues Pferdegeschirr ,
1 Grüßquerne und sonstige Sachen , am 14 . d. M. in seinem Wohnhause öffentlich meistbietend verkaufen .Das Vich kann auf Bertangen bis Maytag , d . S . gefüttert werden .

17 ) Da einige muthwillige Kinder oder sonst jemand meine junge Fuhrenholzpflanzung in meinem Moon¬tamp im vorigen Frühjahr theils beschädigt und theils daraus entwendet haben , so warne ich hiedurch jedweden , sich dieses Unfugs zu enthalten , und bitte einen jeden , der einen solchen Frevel erfährt , mir es anzuzeigen ,bamit die hater der Obrigkeit mit Gewißheit angezeigt werden können , und verspreche ich für jeden entwendesten oder beschädigten Stamm unter Verschweigung des AngebersNamens 12 gr . Telmenhorft . E . H. v . d . Lipps .18 ) Joh . Gerh . Meier aus dem Everften ist in der Nacht vom 2. auf den 3. d . M. aus seiner Scheuneein Fischgarn von 40 50 Fuß lange mit runden Flotten gestohlen worden . Wer ihm Nachricht davon ge =ben kann , erhält eine Belohnung .
19 ) Hinr . Harriehusen , Pächter des Scheerens und Messerschleifens dieser Stadt , zeigt hiedurch an , daßPeter Jansen von Hengsterholz sich bey Dierk Wandscheer auf dem Damm mit einer falschen Bollmacht auf 3Rage zum Schleifen gezeigt , auch sich davon 2 Tage , nämlich den 28 . und 29. Jan . bedient habe . Sollte eretwa von jemanden etwas geholt und nicht wiedergebracht haben , so kann ihm dadurch nichts zur Last fallen .20 ) Hint . Ditjen im Jahder Moor hat vor 5 Wochen 2 Schaafe bey Gerd Münnichs , Gastwirth am



Jabber Berge im Schüttkofen eingeschüttet . Der Eigenthümer muß sie nächstens gegen Erstattung bee Kosten

und des Futtergelbes wieder abholen .

21 ) Der Kirchenjurat Backhus zu Sandhatten hat sofort 57 Rthlr . zinsbar zu belegen .

22 ) Johann Harms zu Oberrege hat , als Vormund über weyl . D. F. Bücken Tochter , sofort 100 Rthl . .

zinsbar zu belegen .
23 ) Um 18. d . M. Bormittags um 9 Uhr foll in Bremen auf dem Lagerplage des Hine . Witte in Ber¬

der unweit der Woche durch den Mitter N. Benken jun . meistbietend eine Parthey Holz verkauft werden ; sel¬

bige besteht in ungefähr zoo Stück gel Elchenlegten und Stenderholz , 400 Stud tel eichen Riegeltolz , 500

Stück 5 4 2 und zzollige eichene Bohlen worunter Schiffs und Schnellbohlen , einige Büthenbalten 60 und

über 70 Fuß fang , eichene Batten , Bollwerksplanken , Geländer - und Straßenpfähle von unterschiedlicher Långe

und Dicke , Eschen Büchen - und Tannenbohlen und Dielen , ferner eine ziemliche Parthen Abfall vom Schiffs =

bau und was sonst noch hinzu gefügt wird . Das Holz ist in Gavelingen eingetheilt und von jest an zu bese

ben , so wie benannter Makler von allem nähere Nachricht giebt .

24 ) Der Peterfche Holzverkauf wird erst am 15 . d. M. Statt haben .

25 ) Ein neues aufschiff , so den 3. Dechr . 1802 im Werder vom Stapel gelaffen ist und 64 Fuß lang

im Kiel , 70 Fuß 530ll lang über Stüben und binnen den Innhölzern über den Balken 18 Fuß , die Meite über

den Barghölzer 19 Fuß 6 3oll und 8 Fuß 2 3oll hoch von den Backdielen an bis unter den niedrigsten Balken

schnurrecht mißt , ist von jegt an bis auf Segel und Taue zu einem werthseyenden Preis fertig zu liefern .
Bremen .Makler R. Benken ertheilt nähere Nachricht .

26 ) Anton Peters im Jahder Kreuzmoor , als Executor teftamenti des weyl . Eilert Schwarting , låst

am 19 . b . M. Nachmittags um 1 Uhr in des Kaufmanns Michaelsen Hause bey der Jahder Kirche 10 Juck

adlich freyes im Jahder Kreuzmoor belegenes Land , welches bisher Gerb ehrens zu Raftebe in Heuer gehabt ,

anderweit auf 4 Jahre öffentlich meistbietend durch den Auctionsverwalter Greverus verheuern .

27 ) Meinen Freunden und Bekannten dient hiemit zur Nachricht , daß die Hochpreisl . Regierung mir

die Praxis bey den Obergerichten von nun an wieder verstattet habe , ich aber dagegen die Advocatur bey dem

hiesigen Landgerichte von nun an und so lange ich mich hieselbst noch auftalten werde , auf die Ausführung der

bereits rechtshängigen Sachen blos beschränken müsse und keine nene Sachen annehmen könne . Ovelgönne .

Rubstrat , Obergerichtsanwald .

28 ) Eine Gesellschaft , die die N. allgem . deutsche Bibliothek , und eine andre , welche die Jenaische Litte

raturzeitung mit den Ergänzungsblåttern hält , können noch einiae in der Stadt wohnende leseinter fenten auf

nehmen . Die daran Theil nehmen wollen , werden gebeten , sich in den nächsten 8 Tagen beym Canzlehrath

v , Halem zu melden .
29 ) Kuf einer Reise von Oldenburg nach Ovelgonne ist eine Brieftasche verlohren , worin fich einige Bries

fe und mehrere andere Papiere befinden . Der ehrliche Finder wird ersucht , solche gegen eine angemessene Beloh¬

nung an D. C. Reimers in Ovelgönne wieder abzuliefern .

30 ) Hine . Spark auf dem Golzwarder Altendeich hat ungefähr 400 Rthlr . Guratelgelder zinsbar zu belegen .

31 ) Hinrich Wessels zum Abbehauser Groden hat , als Vormund über Johann Wilcks Tochter , sofort

143 Rthlr . 69 gr . zinsbar zu belegen .

32 ) Der Schmiedeamtsmeister Hallerstede hat einen 4figigen Schlitten zu 2 Pferden zu verkaufen .

33 ) Es wird ein gutes Clavier zu miethen gesucht . Der Cammerbote Glauffen giebt Nachricht .
Concert Anzeige .

Eilftes Concert . Mittewochen den 9. Februar . Erster Theil , Symphonie von Branisky , Fortepiano :
3weyter Theil . Ouvertüre der Oper Iphige¬

Concert von Mozart , Variationen für die Flöte von Fürstenau .

nia en Aulide von Gluck , hoboeconcert von Fischer , Finale von Mozart . Extrabillets find zu 36 gr . Gold bey

bem Provisor v . Harten zu haben .
Todes Anzeige .

Um 2. d . M. perstarb hier der Invalide Hillendahl im ozten Jahre seines Alters . Bey ihm tritt ber

feltene Fall ein , daß er , da er Michaelis 1699 zu Trier gebohren war , drey Jahrhunderte erlebet hat . Eine

seinen Umständen angemessene Unterſtügung , die ihm auf Höchsten Befehl gereicht ward , erheiterte seine leg

ten Lebensjahre , und verschaffte ihm olle Bequemleketten , die sein Alter und sein Gesundheitszustand erforderten .

Bis an sein Ende behielt der Greis seine völlige Besinnung , und eine Thräne der Dankbarkeit glänzte jedes

mal in seinem Auge , wenn man den Namen des ihm , und so vielen Andern , theuren und unvergeßlichen set ,

Cammerraths Herbort nannte , durch dessen Hände ihm lange die Wohlthaten des hohen Gehers zuflossen .

Nach seinem Wunsche ward er mit allen militairischen Ehrenbezeugungen beerdigt .

Es hat der Vorsehung gefallen , meine geliebte Ehefrau Magdalene Sophie , geb . Hollmann , in einem

Alter von beynahe 51 Jahren am 26 . v . M. durch einen sanften Tod , nach 29 Jahren unsrer vergnügten Ehe ,

von mir zu trennen . Meinen Verwandten und Freunden zeige ich diesen meinen herben Verlust nach meiner
Eckwarden . B. Schröder .

Schuldigkeit hiedurch an und verbitte alle Benleids ezeugungen .

Am 31. v . M. raubte uns der Tod unsre einzige zjährige Tochter und mit ihr eine unsrer größten

Lebensfreuden . Delmenhorst . J . W. U. Langrenter . 2 . M. Langrenter .

Um 5. d . M. starb unsre jüngste Tochter Friederike , 1 Jabr alt .

Oldenburrg . 3 . F . Closter . X. E. Closter .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weserzoll Gelder beim Herzogl . 3ollamte su

Elsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agis gegen N. entrichtet werben

Per decretum Herzogl . Regierungs Ganzen vom 2. d . M. ist Christoph Sint . Rohr aus Edewecht ,

wegen seiner Widerseglichkeit gegen oberliche Befehle , zu 2tågiger Gefängnisstrafe bey Waffer u . Brod verurtheilt .

Die zu spät eingekommenen Stücke folgen nächstens ,
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